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B Ü R G E R B E F R A G UN G   
„ L E B E N  IN  M E T T M A C H  2 0 0 8“  

 
IIhhrree  MMeeiinnuunngg  iisstt   uu nnss   wwiicchhttiigg!!    

DDeesshhaall bb  bbiitttteenn   wwiirr   SSiiee,,  ssiicchh  aann   ddeerr  BBüürrggeerrbbeeffrraagguunngg  
„„LLeebbeenn   iinn   MMeettttmmaacchh  22000088““  zzuu   bbeetteeii lliiggeenn   uunndd  ssiicchh  eeiinn   ppaaaarr  MMiinnuu tteenn   ZZeeiitt   

ffüü rr  ddaass   AAuussffüüllll eenn   eeiinneess   FFrraaggeebbooggeennss   zzuu   nneehhmmeenn ..  
Im Blattinneren ist der Fragebogen für die Bürgerbefragung „Leben in Oberöster-
reich 2008“ abgedruckt und zusätzliche Fragebögen sind am Marktgemeindeamt 
erhältlich. Dort können die ausgefüllten Fragebögen auch abgegeben werden.  
Unter http://www.leben2008.gisdat-umfragen.at/ kann der Fragebogen online 
ausgefüllt und übermittelt werden. 

  

L E A D E R  R E G I O N  I N N V IE R T E L  –   
V O M  I N N  Z UM  K O B E R N A U ß E R W A L D  

 
Am Mittwoch, 06. Februar 2008, 19:00 Uhr findet im Gemeindeamt-Sitzungssaal 
eine Informationsveranstaltung zur Leader Region Innviertel „Vom Inn zum Ko-
bernaußerwald statt. Der neue Geschäftsführer, Herr Mag. Markus Wiesbauer, in-
formiert über dieses Leader Projekt. 

Das Programm LEADER wurde von der EU als Gemeinschaftsinitiative für den 
ländlichen Raum eingeführt.  
An der Regionalentwicklung ihrer Region interessierte Personen aller Berufsgrup-
pen bilden mit öffentlichen und privaten Einrichtungen lokale, als Vereine organi-
sierte Arbeitsgruppen (LAG).  

AAllll ee  IInntteerreessss iieerrtteenn   ssiinndd  zzuu   ddiieesseerr  IInnffoorrmmaattiioonnssvveerraannssttaall ttuunngg    
hheerrzzll iicchh  eeiinnggeell aaddeenn !!  

Dorfkapelle  
Großweiffendorf 



G R ÜN D UN G  E IN E S  N E U E N  RA D V E R E IN S  
 
Es wird ein neuer Radverein gegründet, der alle – von klein bis groß, jung und alt – an-
sprechen soll. Wir wollen Ausflüge für jede und jeden gestalten, ob für Familien oder für 
Biker, denen kein Berg zu hoch ist. 
Es soll für jeden Geschmack und jedes Können etwas dabei sein. 
Ortsmeisterschaften sowie Vereinsmeisterschaften sollen entstehen.  
Ideen gibt es genug und dazu gehören Leute, die mit dabei sein wollen. 

Unsere Vereinsgründung findet am 02. Februar 2008 um 19:00 Uhr im Berndtschuster-
hof statt. 
Wer sich angesprochen fühlt und von Anfang an dabei sein will, den laden wir herzlich ein. 
Wir brauchen Leute, die passiv und aktiv, aber vor allem mit Liebe dabei sein wollen. 
 
Weiteres an Info gibt es bei der Vereinsgründung. 
 

Rudolf Doppler, Kleinreith 4, 4931 Mettmach 

  
 



G E S UN D E  GE M E IN D E  
 
 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
 

am Donnerstag, 21. Februar 2008, 20:00 Uhr 
im Gasthaus Kobleder, Großweiffendorf. 

Der Stammtisch findet jeweils am 3. Donnerstag des Monats für die Gemeinden  
Aspach, Kirchheim, Lohnsburg und Mettmach statt (nächster Termin 20. März 2008). 

 

 

Die Ordination von Gemeindearzt Dr. med. Franz Daringer ist 
in der Zeit vom 04. – 12. Februar 2008 geschlossen. 

 

 

Wellnesstag 
Im Rahmen eines Schulprojektes der HBLA Ried 

 
am Samstag, 9. Februar 2008, von 14 bis 16 Uhr 

In der HS-Turnhalle Mettmach 
 

Für alle Mettmacher, besonders jene, die zwar den Begriff Wellness kennen, aber sich kein 
Bild daraus machen können, gibt es die Möglichkeit, Wellness in einem „Schnuppertag“ 
auszuprobieren. 
 
• Dort werden Sie mit kostenlosen Kurzmassagen von 2 verschiedenen Masseuren ver-

wöhnt. 
• Sie können sich bei einem Koch Tipps für die aktuelle Fastenzeit holen, oder Kochanlei-

tungen für die „gesunde Küche“ geben lassen. 
• Kinder sind ebenfalls herzlich willkommen, ihnen steht eine Spieleecke des Spielebusses 

„UPS“ zur Verfügung. 
• Für den kleinen Hunger haben wir ein kleines - ebenfalls kostenloses - Buffet mit Auf-

strichbroten und Kuchen vorbereitet. 
Die Bäckerei Beham präsentiert ausschließlich für den Wellnesstag ihr „Wellnesswe-
ckerl“. 

• Wer sich über seine Vitalfunktionen informieren will, lässt sich vom Roten Kreuz den 
Blutdruck messen. 

• Frauen werden sich über die Kosmetikerin freuen, die ihnen die neuesten Trends und 
Make-up Tipps verrät. Ebenfalls wird sie ihre Produkte von „Channoine“ zum Verkauf 
anbieten. 

• Es erwarten Sie noch viele andere „Zuckerl“, wie eine Aura- und Meditationstrainerin, 
eine Ernährungsberaterin und und und…! 

 
Also nehmen Sie sich am 9. Februar für ein paar Minuten Zeit und kommen Sie vorbei! 

 
Ihre Gesundheit wird Ihnen für diesen Tag danken! 



     Bürgerbefragung 
       „Leben in Mettmach 2008“ 

 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Wir arbeiten permanent an einer nachhaltig positiv en Gemeindeentwicklung, wel-
che zum Ziel hat, die Attraktiv ität und Lebensqualität unserer Gemeinde zu v erbes-
sern. 

Dazu benötigen wir regelmäßig Ihre Unterstützung und Mithilfe. 
Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, uns Ihre Meinung, Wünsche und Wahr-
nehmungen über unsere Gemeinde mitzuteilen, um erfolgreiche und bürgerorientier-
te Maßnahmen weiterzuführen bzw. dort anzusetzen, wo Handlungsbedarf besteht 
und Verbesserungen notwendig erscheinen. 

Ihre Meinung ist uns wichtig! Deshalb bitte ich Sie: Beteiligen Sie sich an unserer 
Bürgerbefragung und nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit für das Ausfüllen des 
beiliegenden Fragebogens. 

Johann Katzlberger 
Ihr Bürgermeister 

 
    

Worum geht es? 
Im Fragebogen werden einzelne Indikatoren der Lebensqualität (Nahversorgung, 
Umwelt, Kinderbetreuung ...) sowie Aktionen und Projekte in der Gemeinde aufgelis-
tet. Wir bitten Sie, uns mitzuteilen, wie zufrieden Sie mit den angeführten Indikatoren 
sind und wie wichtig Ihnen diese erscheinen. In Anlehnung an das Schulnotensystem,  
steht „1“ für sehr zufrieden bzw. sehr wichtig und „5“ für völlig unzufrieden bzw. völlig 
unwichtig“. Wird eine Frage nicht angekreuzt, wird diese mit „keine Angabe“ bewer-
tet. 
 
Woher bekomme ich einen zusätzlichen Fragebogen? Wie kann ich mich beteiligen? 
Der Fragebogen kann auch im Internet - www.mettmach.at - ausgefüllt werden bzw. 
am Gemeindeamt abgeholt werden. 
 
Wo kann ich den Fragebogen abgeben? 
Am Gemeindeamt (Postkasten rechts neben Eingangstür) oder zu den Parteienv er-
kehrszeiten.  
 

Letzter Termin für die Abgabe des Fragebogens ist der 31. März 2008! 
 

Wann und wo gibt es Ergebnisse? 
Die OÖ Ergebnisse der Befragung werden ab Mai 2008 in den OÖ Nachrichten prä-
sentiert. Die Gemeindeergebnisse stehen uns ab Sommer 2008 zur Verfügung und 
werden in der Gemeindezeitung v eröffentlicht. 
 
Verlosung der Preise des Gewinnspiels: 
Diese findet im April 2008 statt; die Gewinner werden schriftlich v erständigt.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 



 



 



 



 



E L T E R N -M U T T E R B E R A T UN G   
 

Achtung wegen der Semesterferien – geänderter Termin! 
 
Die Eltern-Mutterberatung wird am Donnerstag, 14. Februar 2008 von 14:00  
bis 16:00 Uhr, im Marktgemeindeamt Mettmach abgehalten.  
 

O Ö .  F A M IL I E N P A K E T  
 
Wertvolle Informationen für werdende 
und frischgebackene Eltern 
 
Sie erwarten ein Baby oder haben eines bekommen? Dann 
wissen Sie, dass mit der Schwangerschaft bzw. Geburt ein 
neuer Lebensabschnitt voller (Vor-)Freude auf das Baby be-
ginnt. Kinder zu haben und zu erziehen ist eine schöne und 
anspruchsvolle Aufgabe, die allerdings auch viele Verpflich-
tungen mit sich bringt: zahlreiche Überlegungen werden 
angestellt und Entscheidungen getroffen. Auf Initiative von Familienreferent LHStv. 
Franz Hiesl hat das Familienreferat des Landes Oberösterreich das „Oö. Familien-
paket“ neu aufgelegt.  

Mit dem "Oö. Familienpaket" erhalten alle Schwangeren und Jungfamilien ein wert-
volles Bündel an Informationen über die wichtigen Phasen des Familienlebens, so-
wie über die den Familien zur Verfügung gestellten Bundes- und Landesförderun-
gen. Das darin beigelegte Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine finanzielle Starthil-
fen durch oö. Betriebe an. Weiters sind Elternbildungsgutscheine in der Mappe 
enthalten. Später kann die Mappe als Dokumentenmappe dienen. 
 
Das neue „Oö. Familienpaket“ erhalten Sie ab April 2008 bei Ihrer Wohnsitzge-
meinde gegen Vorlage des Mutter-Kind-Passes bzw. bei der Anmeldung des Neuge-
borenen.  
 

V E R A N S T A L T UN G S K A L E N D E R  
 

02.02.2008 Samstag  
Langlaufen (bei 
unzureichender 
Schneelage – Win-
terwanderung) 

Loipe Mettmach 
(Treffpunkt Parkplatz 
Whiskymühle) 

Kneipp Aktiv-
Club 

02.02.2008 Samstag 20:30 Uhr Turnerball ÖTB-Turnhalle ÖTB Mettmach - 
Neundling 1908 

03.02.2008 Sonntag 14:00 Uhr Kinderfasching ÖTB-Turnhalle ÖTB Mettmach - 
Neundling 1908 

10.02.2008 Sonntag 10:00 Uhr Vollversammlung  Gasthaus  
Stranzinger-Maier FF Mettmach 

10.02.2008 Sonntag 13:30 Uhr Vollversammlung Gasthaus Machl FF Großw eiffen-
dorf 

10.02.2008 Sonntag 19:30 Uhr Da Bertl und i Gasthaus Kaufmann KIMM 
17.02.2008 Sonntag 10:00 Uhr Vollversammlung Zeughaus Arnberg FF Arnberg 
17.02.2008 Sonntag 13:30 Uhr Vollversammlung Zeughaus Neundling FF Neundling 



K U R S A N G E B O T  D E S  R O T E N  KR E UZ E S  
 
Auskunft und Anmeldungen unter Tel. 07752 81844 23 Gertraud Schiefecker oder  
per Mail: ri-office@o.roteskreuz.at <mailto:ri-office@o.roteskreuz.at>  
 
05.02.2008 Rettungsschwimmkurs 

 
18:00 Uhr  
Dauer: je nach Können 
 
Hallenbad Ried im Innkreis 
 
Kosten: 15 Euro pro Teilnehmer  
excl. Hallenbad Eintritt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dieser Kurs ist auch Grund-
lage für eine Ausbildung zum 
Schwimmlehrer! 
 
 
 

Zu viele Menschen behaupten, einen Ertrin-
kenden zu retten, sei für sie lebensgefährlich 
und unmöglich.  
In diesem Kurs erfahren und üben Sie, wie 
Sie als ErsthelferIn bei Unfällen im Wasser 
kompetent handeln – in Not geratene Per-
sonen aus dem Wasser retten, sich selber 
schützen, sowie rasch professionelle Hilfe 
holen.  
Das Österreichische Rettungsschw immerab-
zeichen, abgekürzt ÖRSA, ist eine amtlich 
verliehene Anerkennung und Kenntlichma-
chung für nachgewiesene Fähigkeiten zur 
Errettung aus Wassernot. 
 
Das ÖRSA umfasst folgende zwei Stufen 
mit unterschiedlichen Anforderungen: 
Helferschein 
Voraussetzung: 

• Vollendetes 13. Lebensjahr und kör-
perliche Eignung 

Retterschein: 
Voraussetzung:  

• Helferschein, vollendetes 17. Lebens-
jahr, körperliche Eignung 

26. 02.2008 Erste-Hilfe-Kurs 
19:00 Uhr - 6 Abende 
Kosten: 35 Euro pro Teilnehmer 

Lernen auch Sie die neue Erste Hilfe! 

27.02.2008 Bewegung zum Wohlfühlen 
 
jeweils von 14:30 – 15:30 Uhr  
10 Einheiten 
 
Schulungsraum des Roten 
Kreuzes Ried 
 
16 Euro pro Teilnehmer 
 
Kursleitung: 
Maria Spitzer 

Leben ist Bewegung.  Aus medizinischer 
Sicht können durch altersgemäße Bewe-
gungsangebote physischen und psychischen 
Altersveränderungen begegnet werden.   
Unter Berücksichtigung altersbedingter Funk-
tionseinschränkungen wird durch entspre-
chendes Training 
• die körperliche Leistungsfähigkeit trainiert  
• alltägliche Lebenssituationen w ieder bes-

ser bewältigt 
• frühzeitiger Hilfsbedürftigkeit aktiv entge-

gen gewirkt 
• Gedächtnis und Konzentration trainiert 

und gesteigert 
 
Spaß und Freude an der Bewegung kombi-
niert mit Gedächtnistraining, ermöglichen eine 
Steigerung des individuellen Wohlbefindens. 



 
Impressum: 
20. Jahrgang – Nr. 265       25. Januar 2008 
Eigentümer, Verleger, Druck und Herausgeber:  
Marktgemeinde Mettmach 
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Homepage: www.mettmach.at 
Für den Inhalt v erantw ortlich:  
Bgm. Johann Katzlberger,  
4931 Mettmach 100 

N Ä C H S T E  
G E M E IN D E R A T S S IT Z UN G  

 
ist am Donnerstag, 28. Februar 2008, 
19:30 Uhr im Gemeindeamt Sitzungssaal. 
 

F O R ST P F L A N Z E N -
B E S T E L L UN G  

 
Forstpflanzen können bis spätestens 
07. März 2008 bei Johann Litzlbauer,  
Sparrer, Arnberg 22, Tel. 6036 bestellt 
werden. 
 

F F  N E UN D L IN G  B E K O M M T   
D E F I B R IL L A T O R  

 
Die FF Neundling hat als erste Feuerwehr in Oberösterreich einen 
Defi. Dieses lebensrettende Gerät ist im Zeughaus der Feuerwehr 
Neundling stationiert und Tag und Nacht zu erreichen. Um bei ei-
nem Notfall einen Zutritt zu erhalten, muss zuerst die Sirene betä-
tigt werden, damit sich das Tor zum Zeughaus öffnet.  
 
Die Anschaffungskosten in Höhe von EUR 1.700 wurden aus den 
Spenden, die die Feuerwehrjugend bei den Friedenslichtaktionen in den letzten 
Jahren gesammelt hat, finanziert.  
 

 

Vertreter der FF Neundling, der Marktgemeinde Mettmach und des Roten 
Kreuzes nahmen den lebensrettenden Defibrillator in Empfang und bedankten 
sich bei den Jugendbetreuern und der Feuerw ehrjugend. 



 


